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Bekanntgabe des Ergebnisses der Wahl zum Fakultätsrat der Rechts- und 

Staatswissenschaftlichen Fakultät in den Gruppen der Hochschullehrerinnen und 
Hochschullehrer, der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den 
Wahlkreisen Rechtswissenschaften und Wirtschaftswissenschaften und der 

weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die Wahlperiode  
1. April 2010 bis 31. März 2012 

 
- Die auf jeden Kandidaten entfallenen Stimmen sind jeweils in Klammern 
hinter den Namen angegeben. – 
 
 
 
1. Gruppe der Hochschullehrerinnen und Hochschullehrer  

Wahlberechtigte   60 
Wahlbeteiligung   64,17 % 
gültige Stimmen   308 
ungültige Stimmen          0 
 
 

 
Mitglieder (Kandidaten) 
 
Prof. Dr. An Chen     (  1) 
Prof. Dr. Christian Bayer    (  0) 
Prof. Dr. Martin Böse    (  0) 
Prof. Dr. Jörg Breitung   (41) 
Prof. Dr. Jörg Budde   (  0) 
Prof. Dr. Nina Dethloff   (35) 
Prof. Dr. Dr. Udo Di Fabio   (  1) 
Prof. Dr. Dr. Wolfgang Durner   (37) 
Prof. Dr. Zeno Enders   (  0) 
Prof. Dr. Christoph Engel   (  0) 
Prof. Dr. Armin Falk   (  0) 
Prof. Dr. Klaus F. Gärditz   (  0) 
Prof. Dr. Monika Gehrig-Merz   (  1) 
Prof. Dr. Stefan Haack   (  0) 
Prof. Dr. Rainer Haselmann   (  0) 
Prof. Dr. Paul Heidhues   (  0) 
Prof. Dr. Martin Hellwig   (  1) 
Prof. Dr. Matthias Herdegen   (  0)   
Prof. Dr. Johannes Heyers   (  1) 
Prof. Dr. Christian Hillgruber   (  0) 
Prof. Dr. Rainer Hüttemann   (35) 
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Prof. Dr. Lorens Imhof   (  1) 
Prof. Dr. Urs Kindhäuser   (  0) 
Prof. Dr. Alois Kneip   (  1) 
Prof. Dr. Johannes Köndgen   (  0) 
Prof. Dr. Christian Koenig   (  0) 
Prof. Dr. Bernhard Korte   (  0) 
Prof. Dr. Eugen Kovac    (  0) 
Prof. Dr. Daniel Krähmer   (  0) 
Prof. Dr. Matthias Kräkel   (  0) 
Prof. Dr. Sebastian Kube    (  0) 
Prof. Dr. Matthias Leistner   (  0) 
Prof. Dr. Wolfgang Löwer   (  0)  
Prof. Dr. Benny Moldovanu   (  0) 
Prof. Dr. Gernot Müller   (  0) 
Prof. Dr. Hans-Ullrich Paeffgen   (  0) 
Prof. Dr. Jost Pietzcker   (  0) 
Prof. Dr. Christian Pigorsch   (  1) 
Prof. Dr. Wulf-Henning Roth   (  0) 
Prof. Dr. Klaus Sandmann   (40) 
Prof. Dr. Martin Schermaier   (  0) 
Prof. Dr. Eberhard Schilken   (  0) 
Prof. Dr. Matthias Schmidt-Preuß   (  0) 
Prof. Dr. Mathias Schmoeckel   (  0) 
Prof. Dr. Anja Schöttner   (  0) 
Prof. Dr. Urs Schweizer   (  1) 
Prof. Dr. Stephan Stübinger   (  0) 
Prof. Dr. Deszö Szalay    (40) 
Prof. Dr. Alexander Szimayer   (  0) 
Prof. Dr. Tymon Tatur   (  0) 
Prof. Dr. Gregor Thüsing   (  0) 
Prof. Dr. Torsten Verrel   (  0) 
Prof. Dr. Gerhard Wagner   (36) 
Prof. Dr. Christian Waldhoff   (  0) 
Prof. Dr. Rainer Zaczyk   (35) 
Prof. Dr. Daniel Zimmer   (  0) 
Prof. Dr. Klaus Zimmermann   (  0)  
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Zu Mitgliedern (durch Losentscheid) gewählt sind: 
  
Prof. Dr. Jörg Breitung 
Prof. Dr. Klaus Sandmann 
Prof. Dr. Deszö Szalay 
Prof. Dr. Dr. Wolfgang Durner 
Prof. Dr. Gerhard Wagner 
Prof. Dr. Nina Dethloff 
Prof. Dr. Rainer Hüttemann 
Prof. Dr. Rainer Zaczyk 
  
Zu Stellvertretern/Ersatzmitgliedern gewählt sind alle, auf die mindestens eine 
Stimme entfallen ist. 
 
Aufgrund der auf die Einzelnen entfallenden Stimmen ergibt sich durch 
Losentscheid folgende Reihenfolge der 
 
Stellvertreter/Ersatzmitglieder: 
1. Prof. Dr. Dr. Udo Di Fabio    
2. Prof. Dr. Lorens Imhof    
3. Prof. Dr. Johannes Heyers    
4. Prof. Dr. An Chen    
5. Prof. Dr. Urs Schweizer    
6. Prof. Dr. Christian Pigorsch    
7. Prof. Dr. Alois Kneip    
8. Prof. Dr. Martin Hellwig    
9. Prof. Monika Gehrig-Merz    
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2. Gruppe der akademischen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
Wahlkreis Rechtswissenschaft 
Wahlberechtigte   78 
abgegebene Stimmen   5 
Wahlbeteiligung   6,41 % 
gültige Stimmen   5 
ungültige Stimmen   0 
 
Kandidaten 
Markus Schumacher   (  5) 
  
 
Im Wege der Persönlichkeitswahl ist aufgrund der auf die Einzelnen 
entfallenen Stimmen zum Mitglied  

  
    Herr Markus Schumacher 

 
gewählt. 
 
Stellvertreter konnten nicht gewählt werden, weil keine Kandidaten 
aufgestellt waren. 
 
 
 
Wahlkreis Wirtschaftswissenschaften 
Wahlberechtigte   54 
abgegebene Stimmen  14 
Wahlbeteiligung   25,92 % 
gültige Stimmen   14 
ungültige Stimmen    0 
 
 
Kandidaten 
Dr. Birgit Schmitz   (  7) 
Dr. Silke Kinzig   (  4) 
Dr. Michael Evers   (  3) 
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Im Wege der Persönlichkeitswahl ist aufgrund der auf die Einzelnen entfallenen 
Stimmen zum Mitglied  
 
    Frau Dr. Birgit Schmitz 
 
gewählt worden. 
 
 
Zu Stellvertretern gewählt sind alle, auf die eine Stimme entfallen ist. 
Aufgrund  
der auf die Einzelnen entfallenen Stimmen ergibt sich folgende Reihenfolge der 
Stellvertreter 
 
1. Dr. Silke Kinzig 
2. Dr. Michael Evers 
  
 
 
 
3. Gruppe der weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

 
Wahlberechtigte   78 
abgegebene Stimmen   29 
Wahlbeteiligung   37,18 % 
gültige Stimmen   29 
ungültige Stimmen     0 
 
Kandidaten 
 Ferdinand Faßbender   (15) 
 Henning van Erp   (14) 
 
 

 
 
Zu Mitgliedern gewählt sind 
 
    1. Herr Ferdinand Faßbender 
    2. Herr Henning van Erp 
 
 
Stellvertreter konnten nicht gewählt werden, weil keine Kandidaten aufgestellt 
waren. 
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Gemäß § 28 Abs. 3 gehören dem Fakultätsrat als nichtstimmberechtigte 
Mitglieder der Dekan und der Prodekan an. 
 
 
Jeder Wahlberechtigte und der Wahlvorstand können binnen einer Frist von 14 
Tagen, vom Tag der Bekanntgabe des Wahlergebnisses an gerechnet, die Wahl 
durch Einspruch anfechten. Der Einspruch ist begründet, wenn wesentliche 
Vorschriften über die Ermittlung der Sitze, die Wahlberechtigung, die 
Wählbarkeit oder das Wahlverfahren verletzt worden sind, es sei denn, daß sich 
der Verstoß auf das Wahlergebnis nicht ausgewirkt hat. Der Einspruch ist 
schriftlich beim Vorsitzenden des Wahlprüfungsausschusses der Rechts- und 
Staatswissenschaftlichen Fakultät, Prof. Dr. Raimund  W a l t e r m a n n, 
Institut für Arbeitsrecht, Juridicum, 53113 Bonn, einzulegen und zu begründen. 
Über den Einspruch entscheidet der Fakultätsrat auf Vorschlag des 
Wahlprüfungsausschusses. 
 
 

        
 
Bonn, den 27. Januar 2010    Prof. Dr. Gerhard Wagner 
                  Prodekan 
 


